
Heimeliges St.Alban-Tal
Im St.Alban-Tal steht die Wiege des ersten Basler Klosters ebenso wie jene der
Basler Papiermacherkunst. Von letzterer zeugt heute noch das Schweizerische
Museum für Papier, Schrift und Druck mit der Gallicianmühle (Papiermühle). Das
ruhige historische Quartier ist ein wenig ein Geheimtipp, der auf diesem Rund-
gang erkundet wird.

Hier gibt es oft Übersehenes zu sehen, so etwa Spuren eines Turmes die nur Ein-
geweihte erkennen. Man begegnet ferner einem Wandergasthof und einem 
Wandergrabstein. Kennen Sie den Zwillingsbruder des Letziturmes oder das 
letzte Relikt des Wassetores für den St.Alban-Teich in der Stadtmauer? Der Bum-
mel durchs Dalbenloch bringt es an den Tag.

Angaben zur Führung Heimeliges St.Alban-Tal
Dauer des Rundgangs: 75 Minuten
Start: unter dem Torbogen des St.Alban-Tors
Nächste Tramhaltestelle: Linie 3 St.Alban-Tor
Schluss: am unteren St.Alban Rheinweg
Tarif: Fr. 20.- pro Person, bei weniger als 6 Personen pauschal Fr. 120.- 
Zahlungsart: in Bar gegen Quittung direkt nach der Führung
Inkl. Textdokumentation "Heimeliges St.Alban-Tal"
Maximal 20 Personen

Fragen zur Führung unter info@grabmacherjoggi.ch oder Natel 079 699 48 08
Informationen auf dem Internet: www.grabmacherjoggi.ch

          eine Veranstaltung von www.grabmacherjoggi.ch / www.altbasel.ch

Routenbeschreibung:

St.Alban-Vorstadt > St.Alban-Berg > 
St.Alban-Tal > Letziplatz > 
St.Alban-Rheinweg > St.Alban-Kirchrain > 
Kirchhof St.Alban > Mühlenberg > 
St.Alban-Rheinweg 
(1 steile Treppe abwärts ohne Absätze und 1 kurze Treppe aufwärts)
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